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SEIT 40 JAHREN arbeite ich bei den Stadtwerken 
Buxtehude, und jeder Tag ist anders! Gemeinsam bau-
en wir Neues auf und modernisieren Altes, von unseren 
Betriebsgebäuden über die Bäder bis zu den Wasser-
werken. Dabei eröffnet mir jedes Projekt die Möglich-
keit, mich weiterzubilden. In Mikrobiologie zum Beispiel, 
hochinteressant – und essenziell für die Wassergewin-
nung. Das Schönste an meiner Zeit hier: die netten Kolle-
gen. Wir ziehen alle an einem Strang und helfen uns ge-
genseitig. Im Herbst beginnt meine Rente – dann ist alles 
wieder offen. Doch eines kann ich bereits sagen: Die 
Lust, zu lernen und anzupacken, die wird mich ganz be-
stimmt weiter begleiten!
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DIGITAL ARBEITEN, ANALOG FEIERN!
Am 24. Juni 2023 laden wir Sie von 11 bis 17 Uhr zum Breit-
band-Familienfest auf das Stadtwerke-Gelände ein: zum 
Schnacken, Staunen und Schmausen. Und sollte Ihnen nach 
den Infos zur neuen Buxtehuder Lichtgeschwindigkeit der Kopf 
qualmen, können Sie sich im DLRG-Tauchcontainer abkühlen! 

TERMINE
14., 15, 20. & 21. April, 20 Uhr 
English Theatre Buxtehude: The 
Importance of Being Earnest von 
Oscar Wilde, Kulturforum am  
Hafen Buxtehude 

15. April, 19.30 Uhr, 16. April, 19 Uhr  
The Rocket Night,  
Halephagen-Bühne

28. bis 30. April  
Aethercircus Steampunk  
Festival 2023, Altstadt Buxtehude

5. bis 25. Mai  
STADTRADELN, Landkreis Stade

6. und 7. Mai 
Altländer Blütenfest, Jork

7. Mai 
Autoschau „Buxtehude brummt“,  
Innenstadt Buxtehude

21. Mai, 12 bis 17 Uhr  
Internationaler Museumstag,  
Buxtehude Museum

9. bis 11. Juni  
Stadtfest Buxtehude,  
Altstadt Buxtehude 

24. Juni, 11 bis 17 Uhr 
Breitbandfest auf dem Gelän-
de der Stadtwerke Buxtehude am  
Ziegelkamp 8 

15. und 16. Juli 
HANSE AHOI,  
Innenstadt Buxtehude 

18. bis 20. August  
Weinfest – 40-jähriges Jubiläum! 
Altstadt Buxtehude

27. August  
Ökomesse „Vor Ort Fair-Ändern“,  
Altstadt Buxtehude

Theater, Konzerte, 

Ausstellungen, Fe
ste
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ZUM 1. MÄRZ 2023, rückwirkend zum 1. Janu-
ar 2023, hat der Bund Preisbremsen in den Bereichen 
Strom, Gas und Wärme eingeführt. Gut zu wissen: 
Die Stadtwerke Buxtehude liegen bei nahezu allen 
Produkten unterhalb der bundesweiten Maximal-
werte. Das heißt, Sie profitieren als Stadtwerke-Kun-
de im Gegensatz zu anderen Verbrauchern nicht nur 
bei den gesetzlich vorgeschriebenen 70 oder 80 Pro-
zent, sondern bei 100 Prozent Ihres Verbrauchs.

KURZ ERKLÄRT: STROMPREISBREMSE
Die Strompreisbremse gilt für Privathaushalte und 
kleine und mittlere Unternehmen für 80 Prozent des 
bisherigen Stromverbrauchs. Dieses Kontigent wird 
für die Verbraucher bundesweit nicht teurer als ma-
ximal 40 Cent pro Kilowattstunde (kWh) brutto. Für 
den Verbrauch, der über die 80 Prozent hinausgeht, 
gilt jedoch der jeweils vereinbarte Vertragspreis. In 
den Tarifen der Stadtwerke Buxtehude liegt der Brut-
to-Kilowattstundenpreis aktuell bei nur 36,25 Cent 
pro Kilowattstunde brutto. Das heißt, Sie sind besser-
gestellt: Sie zahlen bei 100 Prozent Ihres Verbrauchs 
unter 40 Cent/kWh. 

GASPREISBREMSE
Die Gaspreisbremse regelt, dass der Erdgaspreis für 
80 Prozent des bisherigen Jahresverbrauchs bei maxi-
mal 12 Cent brutto je Kilowattstunde liegen darf. Die 
Preisdeckelung gilt für private Haushalte sowie klei-
nere und mittlere Unternehmen mit einem Gasver-
brauch unter 1,5 Millionen Kilowattstunden. Auch 

Günstiger 
                                                      ALS DER STAAT

hier liegen wir mit aktuell 8,74 Cent die Kilowatt-
stunde deutlich unter dem Grenzwert!

WÄRMEPREISBREMSE
Auch der Fernwärmepreis ist seit dem 1. März 2023 
– rückwirkend zum 1. Januar 2023 – gedeckelt. Die 
Wärmepreisbremse garantiert Verbrauchern für 80 
Prozent des Vorjahresverbrauchs einen Bruttopreis 
von 9,5 Cent pro Kilowattstunde brutto. Auch hier 
sind die Stadtwerke Buxtehude gut aufgestellt.

100 Prozent fair: 
In fast allen Tarifen 
liegen unsere Preise 
unterhalb der Preis-
bremsen-Werte.
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Graffitis, die A
lt und Jung 

gefallen: u
nsere Trafo- 

stationen 
für Buxtehude.

Mit dem Preisrechner im Online-Kundenportal der Stadtwer-
ke Buxtehude erfahren Sie mit nur wenigen Klicks, welcher Ta-
rif für Sie am günstigsten ist. Wenn Sie möchten, schließen Sie Ih-
ren Wunschtarif daraufhin direkt online ab. Auch Ihren Abschlag 
können Sie eigenhändig erhöhen. Indem Sie diesen an Ihren Ener-
gieverbrauch anpassen, vermeiden Sie Nachzahlungen. Darü-
ber hinaus können Sie im Kundenportal auch Ihren Zählerstand 
melden – rein ins Portal, Stand eintippen, fertig. Schneller geht’s 
nicht! Sie haben beim Surfen Fragen? Über unser Chatfenster ver-
binden wir Sie direkt mit unseren Kundenberatern.

STATION  
FÜR STATION
Egal wie grau das Wetter ist, wer 
an der neu gestalteten Trafosta tion 
in Neukloster vorbeispaziert, er-
hascht einen Blick in den blauen 
Himmel. Darüber freuen sich neben 
den Anwohnern täglich zahlreiche 
Schüler, Lehrer und Eltern, denn die 
Station liegt direkt neben der 
Grundschule. „Das alte Trafohäus-
chen war sehr verschmiert – voller 
Tags und Kritzelein“, sagt Marcel 
Schwarzwälder, Marketing Stadt-
werke Buxtehude. „Als die Schulleitung bei uns angefragt hat, ob wir 
das Häuschen verschönern könnten, waren wir daher sofort dabei.“ 
Kurzerhand haben sich die Stadtwerke mit der Schulleitung und Leo-
nard Cordes von den „Wandkollegen“ getroffen. Sie waren sich schnell 
einig: am schönsten wären Motive aus Neukloster, der Teich, der Forst, 
ein Eisvogel. „Wir greifen als Motive gerne nachhaltige Themen auf 
und achten darauf, dass die Bilder gut zur Umgebung passen. Die Trafo-
station Neukloster ist neben der Station am Heidebad, im Ziegelkamp 
und in der Grothe-Marie-Straße nun die vierte Station, die wir mit den 
Wandkollegen umgestaltet haben – jedoch die erste, die wir von allen 
vier Seiten bemalt haben.“ Die Finanzierung haben sich die Stadtwerke 
Buxtehude mit dem Schulverein geteilt. 

WENN 
DOCH 

ALLES SO 
EINFACH 
WÄRE!

Rechnen Sie mit uns: Werden Sie 
jetzt Kunde bei den Stadtwerken 
Buxtehude und sichern Sie sich un-
sere attraktiven Preise für Buxte-
hude und das Umland. Wir beraten 
Sie gerne in unserem Kundencen-
ter vor Ort im Ziegelkamp 8.

www.stadtwerke-buxtehude.de/ 
leistung/preise

Ein gutes Gefühl: Die 
Stadtwerke Buxtehu-
de haben den Energie-
markt im Blick. Ihr Ziel: 
nachhaltig faire Preise.



 In Buxtehude Süd freuen sich die 
 ersten Familien über ihren Anschluss 
 ans schnelle Glasfasernetz von Breit- 
 band Buxtehude. Eine davon erzählt, 
 warum sie dabei ist. 

Ilse Mörchen und  
Linus Mörchen-Klaffke 
mit Enno (17)
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Mit ihrem Breitbandanschluss ist die  
Buxtehuder Familie Mörchen gegen digitale Eng- 
pässe gewappnet – selbst wenn sie alle fünf zugleich 
im heimischen Netz unterwegs sind. 

Platz für allePlatz für alle
IM NEUEN NETZ IST

EIN SONNIGER FEBRUARTAG in der 
Straße Am Pfennigsberg. Der kleine Vor-
garten von Familie Mörchen liegt im 
Winterschlaf, so unauffällig wie immer 
zu dieser Zeit, wenn Buchsbaum und Ro-
sen noch nicht austreiben und bunte 
Frühblüher auf sich warten lassen. Unter 
dem Beet, in 70 Zentimeter Tiefe, verläuft 
seit vergangenem Herbst eine Glasfaser-
leitung. Zu sehen ist draußen nichts da-
von: keine Spuren von Grabungsarbeiten, 
keine Anschlussdose an der Wand. 

Die fünfköpfige Familie zählt zu den 
ersten Kunden von Breitband Buxtehu-
de, der neuen Glasfasersparte der Stadt-
werke. Seit November ermöglicht das 
strohhalmdünne Kabel unter dem Beet 
ihre Highspeed-Verbindung mit 1.000 
Megabit pro Sekunde im Download und 
200 im Upload – auf Wunsch ist auch ein 
Upload von 500 oder 1.000 Megabit 
möglich. Von einem solch temporeichen 
Anschluss träumen viele Fans von Strea-
mingdiensten und grafisch aufwendigen 
Computerspielen.

Viele in Buxtehude kennen Ilse Mör-
chen als Diakonin der Kirchengemeinde 
Sankt Paulus und ihren Mann Linus 

Mörchen-Klaffke, der sich seit Langem 
als Kirchenvorsteher engagiert. Jasper, 
mit 21 ihr Ältester, lebt und studiert seit 
zwei Jahren in Dresden. Merle (19) be-
sucht das Gymnasium Buxtehude Süd, 
Enno (17) ist derzeit im Praktikumsjahr 
an der BBS und arbeitet drei Tage die 
Woche bei der Bäckerei Schrader in 
Apensen.

In ihrem einladenden Zuhause mit 
dem großen Wohnzimmer ist viel Platz 
für alle – und zum Zusammenkommen 
mit Gästen. Eng geworden war es für die 
Familie jedoch zuletzt im digitalen Netz. 

„In der Pandemie fing es an“, erinnert 
sich Ilse Mörchen. In der Zeit der Kon-
taktbeschränkungen waren alle fünf fast 
immer zu Hause und ständig online, in 
Videokonferenzen für Job und Schule. 
Analoge Hobbys lagen weitgehend auf 
Eis: Jaspers Proben mit dem Jugendsinfo-
nieorchester, Merles Rettungsschwim-
men mit der DLRG, Ennos Hallenho-
ckey-Training. Stattdessen trafen sie sich 
am Monitor mit Freunden, entdeckten 
neue Plattformen, auf denen sie mitei-
nander spielen und sich unterhalten 
konnten. „Eigentlich will man in diesem 
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Alter doch mit Freunden unterwegs sein, nicht zu 
Hause“, sagt Ilse Mörchen. „Es war so wichtig für sie, 
dass sie sich wenigstens online treffen konnten.“ Al-
lerdings: Die alte DSL-Verbindung geriet an ihre 
Grenzen. Ruckelnde Bilder und Verbindungsabbrü-
che waren an der Tagesordnung.

„Ich hatte mich schon länger gefragt, wann es in 
Buxtehude Glasfaser geben wird“, sagt Linus Mör-
chen-Klaffke, der bei der DB Cargo als Betriebsleiter 
für Gleisanschlüsse externer Firmen arbeitet. „Als In-
genieur bin ich an moderner Technik immer interes-
siert.“ Als die Stadtwerke 2021 ihre Breitband-Initiati-
ve ankündigten, stand für das Ehepaar außer Frage, 
dass sie dabei sein würden. „Mit dem schnellsten Ta-
rif, wegen der Kinder“, betont Ilse Mörchen. 

LICHT AN FÜR DIE „PILOTEN“
Dann hieß es erst einmal: warten, bis das neue Netz 
so weit gewachsen war, dass die ersten Hausanschlüs-
se in Reichweite waren. Die Mörchens hatten Glück: 
Ihre Nachbarschaft in „Buxtehude Süd A“ wurde 
Testgebiet für Breitband Buxtehude – und sie eine 
von 39 „Pilotfamilien“, deren Anschlüsse als Erste ge-
baut werden sollten. 

Im Oktober 2022 verfolgte Linus Mörchen-Klaffke 
das Geschehen vor dem Reihenhaus: „Die Mitarbeiter 
haben eine Gehwegplatte hochgenommen, dort eine 
Grube ausgehoben und das Mikrokabel mit einer 
Erd rakete bis an die Hauswand verlegt.“ Die am be-
sten geeignete Stelle hatte ein Breitband Buxtehu-
de-Mitarbeiter bei einer Grundstücksbegehung aus-
gemacht. Für den Zielpunkt hob das Bauteam auch 
im Vorgarten eine kleine Grube aus, bohrte vom Kel-
ler aus ein kleines Loch in die Wand und führte das 
Kabel ins Haus. Draußen wurde die Stelle mit einer 
gas- und wasserdichten Versiegelung verschlossen, 
die Arbeiter schütteten die Gruben zu und stellten 
Gehweg und Vorgarten wieder her. Stauden, Sträu-
cher und Rosen blieben unversehrt.

Bei einem zweiten Termin installierte ein Mitar-
beiter von Breitband Buxtehude im Keller das Glasfa-
sermodem und verkabelte es mit dem vorkonfigu-
rierten Router, den die Stadtwerke für die Testphase 
zur Verfügung stellten. 

Schließlich war es so weit: Am 1. November 
knipste Breitband Buxtehude bei den Testkunden 
„das Licht im Netz an“. Drei Monate lang konnte 
auch Familie Mörchen den Highspeed-Anschluss 

Breitband 
Buxtehude
Im September rollen die 
Bagger auch in Apensen 
und schließen den Ort 
ans Glasfasernetz an. 
Sie wollen dabei sein? 
Dann registrieren Sie 
sich jetzt online, im 
Treffpunkt Breitband im 
Ziegelkamp 8 in Buxte-
hude oder per Telefon 
unter +49 4161 727-111.

Weitere Infos – auch zu 
den Infoveranstaltungen 
in Apensen – unter: 
breitband-buxtehude.de

Ihr schnelles Internet 
schätzen alle in der Fa-
milie (r.: mit Kundenbe-

rater Jens Meiners). 
Wichtiger sind ihnen 

aber ihre Hobbys: Linus 
Mörchen-Klaffke im-
kert im Garten, Enno 

engagiert sich bei der 
Freiwilligen Feuerwehr, 
Merle war beim Besuch 

der „rundum bux“ mit 
einer Schülergruppe 
beim EU-Parlament. 
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kos tenfrei ausprobieren. Technische Probleme stell-
ten sie weder in der „Pilotphase“ noch am 1. Februar 
fest, als sie offiziell Kunden von Breitband Buxtehu-
de wurden. Ihre Telefonnummer haben sie behalten, 
statt des Leihrouters verbindet ihre eigene FRITZ!-
Box ihre Rechner und Handys im Haus mit dem glo-
balen Netz – über eine haarfeine Glasfaser, die allein 
sie nutzen.

AUSBAU-FORTSCHRITT
In „Buxtehude Süd A“ sowie in „Buxtehude Süd B“ 
schreitet der Glasfaserausbau weiter voran. Bis die 
Bauphase abgeschlossen ist, erhalten Kurzentschlos-
sene einen Hausanschluss noch zum vergünstigten 
Preis von 400 Euro, wenn sie einen Vertrag mit Breit-
band Buxtehude abschließen. Kostenlos ist er derzeit 
in den Aktionsgebieten „Buxtehude Süd C“ (zwischen 
B73 und Bahntrasse, im Osten bis zum Industriege-
biet) sowie in Ottensen („Buxtehude Süd D“). Ab ei-
ner Abschlussquote von mindestens 40 Prozent der 
Hauseigentümer geht es auch dort los mit dem Netz-
ausbau, den die Stadtwerke allein finanzieren. 

In den Aktionsgebieten stehen die Außendienstler 
von Breitband Buxtehude für Gespräche bereit, wei-
tere Mitarbeiter am Telefon. Alle informieren auch zu 
optionalen Angeboten wie dem digitalen HD-Fernse-
hen (IPTV). Für diese Option entschieden sich oft 
Kunden, die schon über ihren bisherigen Telefon- 
und DSL-Anbieter digitales TV haben, so Kundenbe-
rater Abdul Hakim Sariz: „Die Option steht aber al-
len offen, auch denen, die bisher über Kabel oder 
Satellit fernsehen.“ 

Viele Anrufe erreichen das Team gerade aus dem 
nördlichen Stadtgebiet und aus Jork, wo die Glasfaser 
NordWest das Netz errichtet hat. „Auch diese Kun-
den bekommen einen Anschluss von uns, wenn sie 
ein Breitband Buxtehude-Paket wählen“, stellt Kun-
denberater Sariz klar.

KEIN GEDRÄNGEL MEHR IM NETZ
Familie Mörchen ist mit ihrem „Elbe“-Tarif sehr zu-
frieden. „Die Ladezeiten stimmen, da ruckelt nichts“, 
sagt Enno. Die Familie nutzt das digitale Netz jetzt 
eher intensiver als vor Corona: Merle hat ein Net-
flix-Abo, Enno schaut gern YouTube-Videos und 
trifft sich noch manchmal mit Kumpels von außer-
halb am Rechner. „Freunde aus Buxtehude sehe ich 
wieder meist in echt“, sagt er. Ihr Vater ist mit seinem 
bundesweit verstreuten Team von DB Cargo bei On-
line-Meetings geblieben, statt einmal im Monat nach 
Mainz zu fahren. 

Auch Ilse Mörchen wurde im vergangenen Jahr ein 
wenig „digitaler“: als Mitproduzentin des Podcasts 
zum 50. Kirchen-Jubiläum („Pottcast – Der Paulus 
Podcast“). Den schnellen Anschluss zu Hause nutzt 
sie aber am wenigsten: „Im Homeoffice schreibe ich 
vor allem E-Mails. Ich streame auch nicht, weder 
Filme noch Musik! Aber vor Kurzem hat Merle ,Die 
Schwimmerin‘ auf Netflix gesehen und gemeint: Den 
musst du sehen! Es ist wirklich ein toller Film.“

AUS DER REGION, FÜR DIE REGION
Dass die Stadtwerke Buxtehude nun auch ihr lokaler 
Anbieter für zukunftsfähige Glasfaser sind, gefällt Il-
se Mörchen und Linus Mörchen-Klaffke gleicherma-
ßen. Ein wichtiger Schritt für Buxtehude, finden sie. 
„Und das ist erst der Anfang“, verrät Breitband-Mit-
arbeiter Jens Meiners. „Auch das Umland – Jork und 
Apensen – können künftig die Breitband-Produkte 
der Stadtwerke beziehen.“  

Buxtehude, Jork und ab 

September auch Apensen: 

Der Ausbau schreite
t voran!



10 | buxtuell10 | Natürlich mit uns

WASCHEN

Zwei Drittel ihres Strombedarfs erzeugen Christa und Werner Heuer seit  
vier Jahren selbst – mit ihrem SWB-Solardach. Ein Speicher und ein bewuss-
ter Verbrauch tragen dazu bei.

CHRISTA UND WERNER HEUER führen ihren 
Haushalt nach der Wetterlage. Kündigt ihre Han-
dy-App „Sunny Home Manager“ ab 12.30 Uhr Son-
nenstunden an, stellen sie in dieser Zeit den Ge-
schirrspüler an und waschen Wäsche. Dann laufen 
die Geräte mit dem Strom, den ihr SWB-Solardach 
gerade erzeugt. Schon im April fällt die Produktion 
manchmal so reichlich aus, dass der Stromspeicher 
sich füllt und das Ehepaar keine einzige Kilowatt-
stunde dazukaufen muss. „Wir sind keine Fanati-
ker“, sagt Werner Heuer, „aber wir leben umweltbe-
wusst.“ Ihr Zuhause beleuchten sie mit LED-Lampen, 
das Auto haben sie abgeschafft – aus Klimaschutz- 
und aus Kostengründen. In die Ferienwohnung nach 
Cuxhaven geht es nun meist mit der Bahn. 
Werner Heuer, Elektrotechniker im Ruhestand, enga-
giert sich auch öffentlich für ein nachhaltiges Leben: 
als einer der Mitinitiatoren der Selbsthilfewerkstatt 
Reparatur-Treff Buxtehude und auch bei der Bür-
gerinitiative Altkloster, die sich für umweltbewusstes 
Bauen einsetzt.

Anfang 2019 hielten die Heuers eines Tages die Bro-
schüre zum „SWB-Solardach“ in den Händen. Nach 
der Lektüre beschlossen sie spontan: Das machen wir!

LEISTUNGSSTARKE ANLAGE 
Sie entschieden sich für ein „SWB-Solardach kom-
fort“, bei dem die Stadtwerke Finanzierung, Planung, 
Installation, Wartung, Überwachung und Reparatur 
übernehmen. Die Kunden zahlen während der Ver-
tragslaufzeit von 18 Jahren einen monatlichen Ab-
schlag, danach gehört die Anlage ihnen. Das Angebot 
überzeugte Christa und Werner Heuer, die Stammkun-
den der Stadtwerke sind und nur gut 800 Meter vom 
Kunden-Center entfernt wohnen. „Die Kundenberater 
sind immer freundlich und kompetent, wenn man ei-
ne Frage hat“, sagt Werner Heuer. „Und man kennt sich 
mit Namen. Wir schätzen das sehr.“

Während der Planung nahm ein Stadtwerke-Mitar-
beiter das Reihenhausdach in Augenschein und stell-
te fest, dass es sich ausgezeichnet für Photovoltaik 
eignet: eine große, nach Süden ausgerichtete Fläche 
mit einer 45-Grad-Neigung. Die Heuers erhielten ei-
ne 5-kWp-Anlage (Kilowattpeak). Eine Anlage dieser 
Leistung erzeugt unter optimalen Bedingungen bis zu 
5.000 Kilowattstunden im Jahr. Und weil das Ehepaar 
vorhatte, möglichst viel Strom selbst zu nutzen, erwar-
ben sie dazu einen Stromspeicher mit einer Kapazität 
von 7 Kilowattstunden – genug für einen Tag. 

EIN GUTES STÜCK UNABHÄNGIGER
Nach vier Jahren fällt ihre Bilanz positiv aus: Im 
Schnitt haben sie jährlich 4.500 Kilowattstunden er-
zeugt. Zwei Drittel ihres Bedarfs decken sie mit eige-
nen Strom. „Ohne den Speicher würde alles, was wir 

Perfektes Dach für eine PV-Anlage – nach 
Süden ausgerichtet mit 45-Grad-Neigung.

Rechts: Alles auf einen Smartphone-Blick!

bei Sonnenschein
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Sonnige Zeiten:  
Die Photovoltaik- 

anlage von Werner 
Heuer versorgt das 

Haus mit CO2- 
freier Energie.

bei Sonnenschein
0 %  
MEHRWERT-
STEUER AUF PV
Bei Kauf einer Solaranlage entfällt 
die Mehrwertsteuer in Höhe von 
19 Prozent komplett, bei Miete für 
80 Prozent der Mietkosten. Das 
gilt auch für unsere PV-Produkte 
„SWB-Solardach direkt“ und 
„SWB-Solardach komfort“. 

Mehr Infos gibt es unter www. 
stadtwerke-buxtehude.de/ 
leistungen/swb-solardach  
oder am Telefon: 04161 727 557

nicht sofort verbrauchen, ins Stromnetz fließen“, 
so Werner Heuer. Jetzt nutzen sie ihre Anlage opti-
mal: Bei Sonne laufen die energieintensiven Geräte, 
mit dem Überschuss füllt sich ihr Speicher, und erst 
wenn dieser voll ist, speisen sie ein – gut 2.000 Kilo-
wattstunden im Jahr. Von April bis September müs-
sen sie dank ihrer Eigenproduktion kaum etwas da-

zukaufen. Für ihr SWB-Solardach zahlen Christa und 
Werner Heuer etwa so viel, wie sie zugleich an Strom-
kosten sparen. Es gefällt ihnen, als Selbsterzeuger ein 
Stück unabhängiger von den schwankenden Preisen 
des Strommarkts zu sein. Noch etwas gibt dem um-
weltbewussten Paar ein gutes Gefühl: „Wir sparen je-
des Jahr über drei Tonnen CO2 ein.“   

Neue Kooperation für Klima und Ser-
vicequalität: Die Stadtwerke Buxte-
hude und die Stadtwerke Winsen trei-
ben in Niedersachsen gemeinsam den 
Ausbau der Sonnenenergie voran. Für 
den technischen Service rund um ihre 
PV-Anlagen haben sie jetzt die Tochter-
gesellschaft WinBux GmbH gegründet: 
Ihre Mitarbeiter werden künftig die Dä-
cher der Region sonnenfit machen.
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Das Stadtmarketing der Hansestadt 
Buxtehude verwandelt den Buxtehuder 
Hafenparkplatz am 15. und 16. Juli wie-
der in eine maritime „Hanse Ahoi“-Fest-

meile. Stöbern und schlemmen Sie an 
den verschiedenen Ständen. Entspannen 

Sie am Hanse Beach oder lauschen Sie 
der Musik in der Chill-Out-Lounge. Sie 
haben Lust zu tanzen? Bands und DJs 

heizen ein. Vor allem am Samstagabend 
heißt es runter vom Sofa und rauf auf die 

Open-Air-Tanzfläche! Am Sonntag 
schnappen Sie sich am besten Ihre ganze 

Familie. Ein maritimes Programm lädt 
Groß und Klein zum Mitmachen ein – und 

das an Land wie zu Wasser!  
Das Programm finden Sie unter 

www.hanse-ahoi.de

BUXTEHUDE

Mehr auf der Website unter:  
www.aethercircus.com

Wenn Sie in die fantastische Welt des Steampunks 
abtauchen, vergessen Sie den Alltag wie von selbst. 
Das klingt gut? Dann markieren Sie sich am bes­
ten direkt den 28. bis 30. April in Ihrem Kalender. 
Denn an diesem Wochenende findet das Aethercir­

cus Steampunk Festival 2023 
in Buxtehude statt! Los geht 
es am Freitagabend.  
Indem die Teilnehmenden ih­
re futuristische Technik und 
Kleidung mit Elementen des 
viktorianischen Zeitalters ver­
knüpfen, erschaffen sie ei­
ne einmalige Atmosphäre. 
Große historische Lokomobile 

und kreative Steampunk­Fahrzeuge rollern durch die 
Straßen. Die „Folk Dandies“ spielen an verschiedenen 
Orten in der historischen Innenstadt Bluegrass und 
Folk. Und das ist noch längst nicht alles: Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich überraschen! 

 Konzert-Tipp Halephagen-Bühne: 
 Bei „The Rocket Night“ erleben die 
 Zuhörer am 15. und 16. April eine Reise 
 quer durch die Musikgeschichte. 

Tage 
ABTAUCHEN

AhoiAhoiVIEL LOS RUND UM BUXTEHUDE

3
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Am 5. Mai geht’s wieder los: Der Landkreis Stade lädt zu 21 Tagen ge­
meinsamem STADTRADELN ein. Teilnehmen können alle, die im 
Landkreis Stade wohnen, arbeiten, eine (Hoch­)Schule besuchen oder 
einem Verein angehören. Beim STADTRADELN Wettbewerb geht es 
darum, möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Fahr­
rad zurückzulegen – als Team oder alleine. Die geradelten Kilome­
ter tragen die Teilnehmenden über die STADTRADELN­Internetsei­
te oder ­App ein. Den erfolgreichsten Fahrradfahrern und Schulen 
winken Preise und Pokale. Die kreisweiten Gewinner werden voraus­
sichtlich im Rahmen der „Europäischen Mobilitätswoche“ am Sonn­
abend, den 16. September 2023, auf dem „Allesamt­Gemeindefest“ in 
Himmelpforten prämiert.  
Wer Lust hat, dabei zu helfen, das Thema in der Öffentlichkeit noch 
mehr zu pushen, kann sich zudem bis zum 14. April als STADTRA­
DELN­Star bewerben und wöchentlich im Online­Blog berichten. 

RADELN FÜRS KLIMA!

Mehr Infos zum Wettbewerb und zum „Starsein“ erhalten Sie unter: 
www.stadtradeln.de/landkreis-stade

Schwingen Sie sich aufs Rad: Egal, ob für kleine Besorgungen, auf dem  
Weg zur Arbeit, als Sport oder bei Radtouren durchs Alte Land. 

ES BRUMMT 
UND SUMMT
Am 7. Mai lockt die Autoschau 
„Buxtehude brummt“, organisiert 
vom Altstadtverein, wieder alle 
Autobegeisterten in die Buxte-
huder Innenstadt. Zwischen 12 
und 17 Uhr stellen rund elf Au-
tohäuser ihre neuesten Modelle 
vor. Auch die Stadtwerke Buxte-
hude sind mit einem Stand vor 
Ort und informieren über Elektro-
mobilität und E-Lademöglich-
keiten. Die Passanten können 
sich informieren, umschauen und 
Probe sitzen. Auch für die Kinder 
ist gesorgt: Die Kleinen können 
sich beim Spielmobil BALU amü-
sieren oder gemeinsam mit ihrer 
Familie an einem der Essensstän-
de schmausen.

Neben E-Autos zeigen die Aus-
steller auch Hybridfahrzeuge 
und Verbrennungs-Pkw. Beson-
ders der Oldtimerkorso erfreut 
sich großer Beliebtheit: Gleich 
zweimal cruisen die schicken Ka-
rosserien durch die Stadt. Sie 
starten um 13 Uhr und um 15.30 
Uhr beim ZOB. Wer möchte, 
kann zudem die Sicherheitsgur-
te eines Autos mal ganz beson-
ders testen – im Überschlagssi-
mulator von DEKRA.

AhoiAhoi
AUF 

DEM RAD 

FÜRS KLIMA 

EINSETZEN UND 

DARÜBER 

BLOGGEN:

STADTRADELN-

STAR 
GESUC

HT!



14 

schönes 
Zuhause

PROFIS FÜR EIN 

 Von der Inspiration bis zur 
 Verwirklichung durch das 
 eigene Handwerksteam: Bei 
 „Scholz Raumgestaltung“ 
 sind Renovierungswillige in 
 guten Händen. 
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ENDLICH FRÜHLING! Zu Claudia Kruse kommen in diesen Wo-
chen viele, die die alten Rollos oder verblichenen Vorhänge endlich 
gegen Neues, Schöneres tauschen wollen. Sicht- und Sonnenschutz 
ist um diese Jahreszeit so gefragt wie nie, weiß die Mitarbeiterin von 
„Scholz Raumgestaltung“, die Ratsuchenden hier seit 15 Jahren zur 
Seite steht. Beliebt seien gerade weiche Naturtöne, auch Rauchblau 
und Graugrün, sagt sie: „Aber das große Thema sind seit Beginn der 
Energiekrise Thermostoffe. Die Kunden wollen wissen, wie sie mit 
Vorhängen Heizenergie sparen können.“ 

Thermostoffe sind durch ihr Material, ihre Faserstruktur und 
Webart besonders gut geeignet, um damit einen Raum gegen kalte 
Zugluft abzuschirmen. Sie werden nicht nur als Fenstergardine ge-
nutzt, sondern auch als Raumteiler, um etwa ein großes Wohnzim-
mer gezielter beheizen zu können. Und in der Region erfahre gerade 
eine alte Tradition ein Revival, beobachtet Verkaufsberaterin Clau-
dia Kruse: „Die Leute hängen sich wieder schwere Vorhänge im Flur 
vor die Haustür, gerade in älteren Häusern. Das kennen viele noch 
von früher, aus den großen Bauernhäusern im Alten Land.“ 

BERATUNG UND HANDWERK: STARKES TEAM
Ein Team von Verkaufsberatern, die sich sehr gut auskennen, ein 
hochwertiges Sortiment: Darauf können sich Kundinnen und Kun-
den auch in den anderen Abteilungen verlassen. Die größte ist die 
Fußboden-Abteilung, zudem gibt es Wandfarben und Lacke in 
Handwerkerqualität, Tapeten, Zierprofile, Bilder, Rahmen, Lampen. 
Doch das Unternehmen, das 1948 in Stade gegründet wurde und 
1975 seine Niederlassung in Buxtehude eröffnete, hat noch eine wei-
tere große Stärke: seine Handwerkerinnen und Handwerker. 

Im Atelier fertigen Näherinnen Gardinen und textile Bühnenaus-
stattung. Für Aufmaß und Dekoration sorgen Raumausstatter, die 
Boden- und Parkettleger für neue Fußböden. „Die Handwerker sind 
bei uns sogar in der Mehrzahl“, sagt Prokuristin Susanne Bardenha-
gen, die das Buxtehuder Geschäft leitet. Die vereinte Kompetenz  
wüssten auch Geschäftskunden zu schätzen, etwa Bauträger, die 
Häuser mit fertig verlegten Böden anbieten, oder Kommunen. Aktu-
ell stattet ein Team beispielsweise einen Kindergarten mit Linoleum 
aus, über den viele Jahrzehnte kleine Füße stapfen werden.

Bei privaten Kunden sind derzeit Designbeläge sehr beliebt. Die 
biegsamen „Planken“ aus Vinyl gibt es in über tausend Dekorvarian-
ten: von Holzoptik bis zu Marmor-, Metall- oder Fliesendesign. Ver-
kaufsberater Kai Skalmowski kennt ihre Vorzüge: „Sie sind robust 

Ein neuer Fußbo-
den, ein Rebrush 
für Omas Sessel, 

Sonnenschutz fürs 
Fenster: Wer beim 
Renovieren kundi-
ge Unterstützung 

sucht, ist bei Scholz 
Raumgestaltung an 
einer guten Adresse 

– auch beim Trend 
zum nachhaltigen 

Wohnen.

Teambesprechung 
über einem Pro-
jektplan: Susan-
ne Bardenhagen, 
Claudia Kruse, Kai 
Skalmowski, Nick 
Löck (von links nach 
rechts)

Im Buxtehuder Atelier 
fertigen Näherinnen 
Gardinen und textile 
Bühnenausstattung.
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und schallschluckend, aber auch angenehm rutschfest 
und fußwarm. Außerdem ist Vinyl feuchtigkeitsresi-
stent, eignet sich also für Küche und Bad.“ Alle De-
signbeläge im Sortiment sind frei von chemischen 
Weichmachern wie Phtalaten. Komplett nachhaltig, 
ohne Lösungsmittel und Chlor hergestellt ist das 
Bio-Vinyl der deutschen Firma Wineo. „Das wissen 
besonders Familien mit Kleinkindern zu schätzen“, so 
Kai Skalmowski.

DIE BRANCHE DENKT UM
Wer nach natürlichen Bodenbelägen Ausschau hält, 
findet bei Scholz edle Dielen und Parkettböden aus 
verschiedensten Hölzern und in zahlreichen Design-
varianten. Eine Neuheit sind speziell bearbeitete Die-
len aus Fichte und Lärche. „Für einen Bodenbelag sind 
die Hölzer eigentlich zu weich, aber hier werden die 
weichen Fasern herausgebürstet, sodass eine besonde-
re Struktur aus harten Fasern übrig bleibt. Das ist eine 
nachhaltige Alternative zu klassischen Parketthölzern 
wie Eiche, die nur noch begrenzt verfügbar sind“, er-
klärt Kai Skalmowski. „Unsere gesamte Branche denkt 
gerade um“, sagt Susanne Bardenhagen. „Es gibt einen 
CO2-frei produzierten Teppichboden, in dem ausge-

diente Fischernetze verarbeitet wurden, Möbelstoffe, 
die ausschließlich aus PET-Flaschen gefertigt sind, 
Vorhangstoffe mit Schnittresten aus der T-Shirt-Pro-
duktion.“ Die Begeisterung über die innovativen An-
sätze merkt man der Chefin an. Ebenfalls zum Team 
von „Scholz Raumgestaltung“ gehört eine Polstermeis-
terin. Ganz im Sinne der Wiederverwendung verwan-
delt sie alte Sofas oder Sessel in neue Lieblingsstücke 
– zu sehen zum Beispiel auf Instagram. Abholung 
und Anlieferung übernimmt die Firma.

Im Geschäft selbst haben Susanne Bardenhagen 
und ihr Team an energetischen Stellschrauben ge-
dreht: Im Winter blieb die große LED-Werbetafel aus, 
in den Räumen senkten sie die Temperatur behutsam 
ab. Die größte Neuerung ist die PV-Anlage von den 
Stadtwerken Buxtehude – bald soll mit dem Strom 
vom Dach der erste E-Firmenwagen „betankt“ werden. 

Familiär nennen viele im Buxtehuder Team das 
Betriebsklima. Viele sind bereits seit ihrer Ausbildung 
hier – wie Susanne Bardenhagen, die vor vierzig Jah-
ren in der Harburger Straße Bürokauffrau gelernt hat 
und sich heute als Personalchefin über ihre zwölf 
Azubis freut – und immer über Bewerbungen: „Wir 
bilden jederzeit aus, in vier Berufen!“   

Scholz 
Raumgestaltung 

Harburger Straße 84, 
21614 Buxtehude 
Öffnungszeiten:
Montag  bis Freitag 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9  bis 14 Uhr
www.scholz-raumgestaltung.de

Nachhaltige 

Alternativen b
ei 

den Holzböden

Susanne  
Bardenhagen: 
„Unser Sorti-

ment ist hoch-
wertig, da spielt 

die Beratung  
eine riesengroße 

Rolle.“
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ZIEHENDE WOLKEN, Wasser und Wellen: 
Ihre Veränderlichkeit fasziniert. Wie Hamburger 
Künstlerinnen und Künstler des 20. Jahrhunderts sie 
wahrgenommen und dargestellt haben, ist in der Son-
derausstellung „Wasser und Wolken“ des Buxtehude 
Museums für Regionalgeschichte und Kunst zu sehen. 
Die rund vierzig Gemälde und Druckgrafiken von 
Künstlern wie Eduard Bargheer, Arthur Illies oder 
Anita Rée stammen aus der Sammlung der Hamburger 
Sparkasse (HASPA). 
Eine solche Kooperation sei für das Museum eine 
Premiere, sagt Museumsleiterin Dr. Susanne B. Keller: 
„Früher hätten wir so hochwertige Kunstwerke gar 
nicht zeigen können! Jetzt ist es möglich, dank der 
Klima- und Sicherheitstechnik, die während der 
Neugestaltung eingebaut worden ist.“ Die Kuratorin 
der HASPA-Sammlung, Dr. Friederike Weimar, 
hatte Susanne Keller die Zusammenarbeit nach der 
Wiedereröffnung 2021 vorgeschlagen. Die Leiterin  
war begeistert über die besondere Chance, und sie ist  
es noch immer: „Es war großartig, die Hängung in 
enger Abstimmung mit Frau Dr. Weimar zu planen, 
die diese Bilder so gut kennt.“ Seit dem Eröffnungstag 
am 2. Dezember 2022 sind „Wasser und Wolken“ der 
größte Anziehungspunkt im Buxtehude Museum.
„Für die Sonderausstellung haben wir spezielle 
Formate für Erwachsene und Kinder entwickelt, denn  
das Thema eignet sich hervorragend für die Vermitt-

lung“, so Frau Dr. Keller. Im neuen Halbjahrespro-
gramm des Museums finden sich entsprechend viele 
Angebote. 

SELBST KREATIV WERDEN
So hatten Kinder bereits mehrmals Gelegenheit, sich 
kreativ mit „Wasser und Wolken“ zu beschäftigen: 
vom Drucken mit Stempeln bis zur 
Fertigung eines Dioramas zum 
Thema „Meine Wasser-Wol-
ken-Wunderwelt“ im Rah-
men des regelmäßig stattfin-
denden Ferienvergnügens. 
Am letzten Tag der Sonder-
ausstellung gibt es ein beson-
deres Programm: Unter dem 
Motto „Komm mit auf Wolke 7“ 
können Kinder Aquarellmalerei ausprobieren.
Auch unabhängig von der Sonderausstellung lädt 
das Museum Gäste ab sechs Jahren an jedem ersten 
Sonntag im Monat zur „Kleinen Sonntagswerkstatt“ 
ein. „Porsche trifft Trecker – lass es brummen“, heißt 
es am 7. Mai, wenn Jungs und Mädchen Autos bauen, 
und am 21. Mai geht’s an die Seifenproduktion  
(„Saubere Sache“).  

FLÜCHTIGES 
FESTGEHALTEN

Mehr Infos unter
https://buxtehudemuseum.de

Internationaler  
Museumstag am 21. Mai 2023 im   
Buxtehude Museum

Mit Kurzführungen durch die 
Sonderausstellung, Kompaktfüh-
rungen durch das Museum und 
dem Kreativ-Angebot „Saubere 
Sache“, bei dem Kinder selbst 
Seife herstellen.

Willem Grimm, 
Watt Kampen  
(Ausschnitt), 1931

„ Wasser und Wolken“: In inspirierender Vielfalt sind  
die Naturphänomene bis zum 4. Juni auf Gemälden und 
Druckgrafiken im Buxtehude Museum zu sehen.
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EIN
HERZENS-
PROJEKT

Beruflich und privat ein 
super Team: Maximilian 
Warneke und Antje  
Hartmann betreiben die 
Bäder-Gastronomie.

Melone, Pommes 
und Veganes im  
Freibad, selbst  
gekochte Leckereien  
im Aquarella-Bistro:  
Mit Herzblut und 
guter Laune küm-
mert sich die Baltic 
Kitchen Crew um den 
Hunger der Buxtehu-
der Badegäste. 

„DAS WAR EINE TOLLE SAISON!“ Vor dem Hei-
debad-Sommer 2023 wirft Maximilian (Maxi) Warneke 
(27) einen Blick zurück. Rund 7,5 Tonnen Pommes frites 
hat die „Baltic Kitchen Crew“ in der vergangenen Saison 
ins Frittierfett getaucht: „An heißen Tagen hatten wir 
in der Kiosk-Küche über 40 Grad.“ Eis und Smoothies 
in rauen Mengen, 2.000 „Naschi-Tüten“, 1.500 Bretzeln 
und 700 Becher mit Wassermelone gingen über den Tre-
sen. Was wäre ein Freibad-Tag auch ohne Snacks, kühle 
Getränke und den Duft nach Pommes?

Die junge Gastro-Firma hat den Kiosk im Som-
mer vor zwei Jahren übernommen – und im gleichen 
Jahr das Aquarella-Bistro. Zuvor überzeugten Maxi 
und sein Mitgründer Tobias Soppa Bäderleiterin Son-
ja Koch mit einem Konzept, das sie inzwischen ver-
wirklicht haben. Im Freibad stehen jetzt auch gesunde 
Snacks und vegane Leckereien auf der Karte, im Bistro 
wird frisch gekocht und liebevoll zubereitet: Ofenkar-
toffeln, Pasta, Burger. Alle Saucen sind selbstgemacht. 
Auch beim Plastikmüllvermeidungskonzept hat das 
Team Wort gehalten.

Tobias ist vor einem Jahr ausgestiegen. Der Meister-
koch hat sich den Traum eines eigenen Restaurants in 
Neustadt verwirklicht. Statt des Freundes ist in der Fir-
ma jetzt eine Frau an Maxis Seite – die Frau, die sich 
dort schon lange privat wohlfühlt: seine Freundin Ant-
je Hartmann (26). Den Einkauf und die Einarbeitung 
neuer Aushilfen stemmt das Paar nun gemeinsam. 
Maxi kümmert sich um Buchhaltung und Lieferanten, 
Antje koordiniert das Personal, die elf Minijobber und 
Honorarkräfte. 

GESUNDHEITSBRANCHE UND GASTRO
Im Sommer packen beide fast täglich mit an im Hei-
debad-Kiosk. Dabei ist die „Baltic Kitchen Crew“ nicht 
ihr einziger Job: Maximilian arbeitet als Notfallsanitä-
ter im Landkreis, Antje als medizinische Fachgestell-
te in einer Hamburger Notaufnahme. Auch einige der 
Mitarbeiter kommen aus der Gesundheitsbranche.

Alles habe einmal als nette Abwechslung zum Ret-
tungsdienst angefangen, erzählt Maxi: „Aber inzwi-
schen ist die ,Baltic Kitchen Crew‘ unser Herzens-
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projekt! Es macht uns so viel Spaß, vor allem mit 
dem Team. Unsere Mitarbeiter sind zufrieden, das 
Arbeitsklima ist sehr familiär.“ Auch jetzt empfin-
den sie die eigene Firma als Ausgleich zu ihrer ande-
ren Arbeit, besonders im Sommer: „Zwölf Stunden 
im Rettungsdienst kann wie 18 Stunden am Hoch-
ofen sein. Aber die Stunden im Freibad machen uns 
bis zum Feierabend viel Spaß.“

ABHÄNGIGKEIT VOM MARKT
Im vergangenen Jahr machte die Inflation auch der 
„Baltic Kitchen Crew“ zu schaffen. Neben den Ener-
giekosten stieg der Preis für Frittieröl stark an. Maxi 
und Antje waren wochenlang damit beschäftigt, das 
rare Gut zu vernünftigen Preisen einzukaufen. Um 

die Preiserhöhung von 50 Cent für eine große Por-
tion Pommes führte kein Weg vorbei. „Wir hoffen, 
dass wir den Preis von 3,50 Euro in diesem Jahr hal-
ten können“, sagt Maxi.

WAS GIBT’S ZU ESSEN?
Ständig überprüfen die Jungunternehmer ihr Ange-
bot: „Die Salate laufen gut im Bistro, aber im Heide-
bad haben wir sie wieder von der Karte gestrichen, 
da sind die Obstbecher beliebter.“ Bei Kindern ste-
hen Smoothies hoch im Kurs und natürlich die „Na-
schi-Tüten“, die Maxis Mutter zusammenstellt. Sie 
backt auch Kuchen und Muffins für Kiosk und Bistro.

NEUE SPECIALS AUF DER KARTE
Das vegane Angebot hat Antje besonders im Blick. 
Sie ist selbst Veganerin, kam schon auf die Idee mit 
der veganen Mayo. Inzwischen gibt es auf Wunsch 
Bio-Hafermilch von Oatly zum Bio-Kaffee aus der 
Familienrösterei „de koffiemann“, außerdem veganes 
Eis, Kuchen, Nuggets. 

Ganz neu auf der Karte sind vegane Currywurst 
und herzhafte Pommes-Specials: selbst gemachte 
Chili-Cheese-Sauce, Bolognese oder Zwiebel-Schnitt-
lauch-Topping. Und das kreative Team plant für den 
Sommer noch weitere Überraschungen.  

Eröffnungstag, Montag, 15. Mai, 13 Uhr, ganz-
tägig kostenloses „Anbaden“, und die ersten 
50 Gäste laden wir zu einer Bratwurst ein
 
Sonntag, 21. Mai, Tag des Schwimm- 
abzeichens: Abzeichen-Abnahme in Koopera-
tion mit dem BSV 
 
Samstag, 10. Juni, „Wir holen die Einwei-
hungsparty nach“ von 14 bis 18 Uhr, Poolparty 
mit Magic Events, Spaß im Wasser und an 
Land
 
Samstag, 17. Juni, 8 bis 15 Uhr, „Swim and 
run“, ab 15 Uhr Badebetrieb
 
Samstag, 1. Juli, Kreismeisterschaften, Ba-
debetrieb von 8 bis 9 Uhr und ab 15 Uhr
 
Donnerstag, 6. Juli, 14 bis 18 Uhr, „School is out 
Day“, alle Schüler mit einer 1 im Zeugnis, haben 
freien Eintritt – einfach an der Kasse vorzeigen
 
Freitag, 14. Juli, 15-18 Uhr, Badeparty in Koo-
peration mit der Stadtbibliothek und der 
Stadtjugendpflege
 
Samstag, 26. August, 20 bis 22 Uhr „Moon-
light-Schwimmen“ mit Feuerwerk
 
Samstag, 9., und Sonntag, 10. September:  
Internationales Wasserballturnier, kein  
Badebetrieb

VERANSTALTUNGEN 
IM HEIDEBAD

Nach dem Schwimmen 
ein frischer Salat – oder 
doch lieber Burger und 
Pommes?
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Konzentration, Wurf, Strike!  
Warum wir finden, dass wir 
nicht nur bei unserem Azubi-
Abend, sondern auch bei der 
Auswahl unserer Ausbildung 
einen Strike gelandet haben, 
erzählen wir euch.

Gemeinsamer Feierabend: Die Azubis der Stadtwerke 
unternehmen regelmäßig etwas außerhalb der Arbeits-
zeit, zum Beispiel einen Ausflug auf die Bowlingbahn!

Wir, die Azubis der Stadtwerke Buxtehude, wollen 
euch einen kleinen Einblick in unser Arbeitsleben 
geben. „Wir“, das sind Jonas, Mattes, Vanessa, So-
phia und Lina in der Ausbildung zur Kauffrau oder 
zum Kaufmann für Büromanagement. Und Lenny, 
Leon und Jannik in der Ausbildung zum Elektroni-
ker für Energie- und Gebäudetechnik. Eines können 
wir direkt verraten: Egal in welchem Bereich du bei 
uns arbeitest, es ist super vielfältig. 

VIELFÄLTIGE EINBLICKE
Während der gesamten Ausbildungszeit durchlaufen 
wir verschiedene Abteilungen und lernen so die um-
fangreichen Aufgaben des gesamten Unternehmens 
kennen. Lina ist zum Beispiel im ersten Lehrjahr 
zur Kauffrau für Büromanagement. Die ersten Mo-
nate verbrachte sie bei der Assistenz der Geschäfts-
führung. Bei ihren Aufgaben, wie zum Beispiel dem 
Organisieren interner Meetings, hat sie einen guten 
Überblick über das Unternehmen bekommen. Da-
durch, dass wir als Azubis die Abteilungen wech-
seln, kennen wir überall Leute und sind sehr gut 
vernetzt. 

Jetzt ist Lina in der Marketingabteilung. Hier ge-
staltet sie Flyer, aktualisiert die Website – und küm-
mert sich darum, dass unser Azubi-Bericht in der 
„rundum bux“ erscheint.   

SO MACHT

TEAM- 

BUILDING

SPASS

Strike!
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Infos zu den Ausbildungen bei den Stadtwerken  
findet ihr hier:  
www.stadtwerke-buxtehude.de/stadtwerke/ausbildung

bi-Runden des kaufmännischen oder technischen 
Bereichs oder auch zwischendurch bei einem per-
sönlichen Gespräch unter vier Augen.

GEMEINSAME AUSFLÜGE
Zusammen mit Gina und Thomas unternehmen wir 
immer wieder auch etwas außerhalb der Stadtwer-
ke. Unser letzter Ausflug führte uns ins BuxBowl 
in Buxtehude. Nachdem wir uns beim Bowlen ge-
messen haben, haben wir lecker gegessen und uns in 
entspann ter Atmosphäre unterhalten. Im Rahmen 
solch gemeinsamer Aktivitäten lernen wir uns auch 
außerhalb der Arbeit besser kennen – mal alle zusam-
men, mal nach Ausbildungszweigen aufgeteilt. Das 
stärkt den Zusammenhalt!

Unseren nächsten Ausflug haben wir bereits ge-
plant. Wir werden in einen Escape-Room nach Ham-
burg fahren. Das Lösen des Falles wird auf jeden Fall 
gute Teamarbeit erfordern. Wer weiß, vielleicht sind 
wir durch unsere Fortbildungen, in denen wir gelernt 
haben, Persönlichkeitstypen zu erkennen und unse-
re Zeit richtig einzuteilen, ja die perfekten Escape- 
Room-Detektive. Wir sind schon gespannt!  

EXTERNE FORTBILDUNGEN
Die Stadtwerke haben sich mit mehreren Ausbil-
dungsbetrieben in Niedersachsen zusammengetan, 
um uns regelmäßig Weiterbildungen zu ermögli-
chen. Gemeinsam mit den Azubis der anderen Un-
ternehmen treffen wir uns regelmäßig zu Seminaren 
in Lüneburg. Wir lernen dort Soft Skills, die uns das 
Arbeitsleben erleichtern: Mal geht es um Zeit- und 
Selbstmanagement, mal um Kommunikation, mal 
um das Erkennen von Persönlichkeitstypen. Wenn 
es auf das Ende unserer Ausbildungen zugeht, kön-
nen wir zudem Vorbereitungskurse der Industrie- 
und Handelskammer besuchen, um uns auf unsere 
Abschlussprüfungen vorzubereiten. 

IMMER JEMAND DA!
In regelmäßigen Azubi-Runden sprechen wir mit 
unserer Ausbilderin Gina und unserem Ausbilder 
Thomas über die Arbeit und die Schule. Wir tref-
fen uns alle ein bis eineinhalb Monate. Gemeinsam 
besprechen wir, wie wir auf der Arbeit und in der 
Schule vorankommen. Die zwei möchten wissen, 
ob wir uns wohlfühlen oder Unterstützung benöti-
gen. Für uns sind die Treffen sehr hilfreich. Zu wis-
sen, dass wir Ansprechpersonen haben, die stets ein 
offenes Ohr für unsere Probleme und Anmerkungen 
haben, gibt Sicherheit. Sei es innerhalb der Azu-

Strike!
Jetzt bewerben 
und die Energiewende mitge-
stalten!

Seit diesem Jahr 
bilden die Stadt­
werke Buxtehude 
in Kooperation mit 
dem Stromnetz 
Hamburg zum In­

dustrieelektriker / zur Industrie­
elektrikerin mit Zusatzqualifikation 
zur Fachkraft für Solartechnik aus.



Die Goldmedaille geht 
an den Weißstorch! 
Schon Ende August 
brechen Weißstörche 
nach Afrika auf und 
legen dabei mehr als 
10. 000 Kilometer zu­
rück. Ab April sind sie 
wieder in Deutschland 
und ziehen dann ihre 
Jungen auf. 

Deutschland

Spanien

Süd- 
frankreich

Senegal

Äquator

Südafrika

Die Zugvögel sind aus ihren Win­
terquartieren zurück. Aber warum 
waren sie eigentlich weg? Und wo?  
Das verraten wir euch gern!

Wusstet ihr, dass die meisten  
Vögel, die bei uns in Deutsch - 
land leben, Zugvögel sind?  
Sie verbringen den Winter  
nicht bei uns, sondern in  
Spanien, Südfrankreich  
und sogar in Afrika. Im  
Spätsommer und Herbst  
fliegen sie los, im  
Frühling sind sie  
rechtzeitig zum  
Brüten zurück.

Alle Vöglein
sind schon da

Und die Bronzemedaille gibt’s für die Nachti­
gall. Ab Mitte August bricht die Nachtigall nach 
Afrika auf. Den Winter verbringt sie nördlich 

vom Äquator, zum Beispiel im Senegal, in  
Guinea, Somalia, Kenia und Nordtansania –  
bis dorthin sind es bis zu  7.000 Kilometer.

Dürfen wir vorstellen? 
Die Fernflieger mit dem  
weitesten Weg.

Knappe Sache: Silber für den Kuckuck! 
Auch den Kuckuck zieht’s tief in den  
Süden. Er fliegt etwa 8.000 bis 10. 000  

Kilometer weit und überwintert südlich vom 
Äquator – ein wahrer Langstreckenzieher!



Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren 
Sie die folgenden Teilnahmebedin­
gungen: Teilnahmeberechtigt sind 
alle, die mindestens 18 Jahre alt 
sind und ihren Wohnsitz in der 
Bundesrepublik Deutschland ha­
ben. Jed e Person darf nur einmal 
am Gewinnspiel teilnehmen. Die 
Teilnahme über automatisierte 
Massenteilnahmeverfahren Dritte r 
ist  unzulässig. Der Gewinn wird un­
ter allen richtigen Lösungen ver­
lost. Der Rechtsweg ist ausge­
schlossen. Der Gewin n wird nicht in 
bar ausbezahlt. Die Gewinner wer­
den schriftlich  benachrichtigt. So­
fern sich ein Gewinner auf eine Ge­
winnerbenachrichtigung nicht in­
nerhalb von zwei Monaten meldet, 
verfällt der G ewinn und es wird ein 
Ersatzgewinner ausgelost. Der 
Versand der Gewinne erfolgt nur 
innerhalb Deutschlands. Mitarbei­
ter der Stadtwerke Buxtehude so­
wie deren Angehörige sind von der 
Teilnahme ausgeschlossen. Teil­
nehmen dürfen nur Kunden der 
Stadtwerke. Die Gewinner erklären 
sich mit der Veröffentlichung ihres 
Namens einverstanden. Informa­
tionen gemäß Art. 13 DSGVO: Ver­
antwortliche Stelle: Stadtwerke 
Buxtehude GmbH, Ziegelkamp 8, 
21614 Buxtehude 
Datenschutzbeauftragter: Ulf 
Drexler, Stadtwerke Buxtehude
Zweck der Datenverarbeitung: Die 
von Ihnen angegebenen personen­
bezogenen Daten werden zur 
Durchführung des Gewinnspiels 
verwendet. Rechtsgrund lage ist 
hierfür Art. 6 Abs. 1 lit. a). Die Teil­
nahme am Gewinnspiel  erfolgt 
freiwillig, ohne Koppelung an sons­
tige Leistungen. Weitere Informati­
onen zum Datenschutz können Sie 
unserer Datenschutzerklärung 
entnehmen, die unter www.stadt­
werke­buxtehude.de/ datenschutz 
abrufbar ist oder die Sie postalisch 
anfordern können.

AUSGEBUXT
Die Tage enden später, 
das heißt, Sie haben 
wieder mehr Zeit für 
ausgedehnte Spazier-
gänge. Rund um Buxte-
hude gibt es zahlreiche 
Wanderwege: mehr.fyi/
wandernbuxtehude

 Zu gewinnen: drei Gutscheine von 
 Scholz Raumgestaltung 

Den alten Sessel aufpolstern, die Tapete erneuern, die 
Fenster mit Thermovorhängen ausstatten. Bei Scholz 
Raum gestaltung trifft Handwerk auf Kreativität und 
gute Beratung. 

PREIS 1: 75 Euro-Gutschein Scholz Raumgestaltung
PREIS 2: 50 Euro-Gutschein  
Scholz Raumgestaltung
PREIS 3: 25 Euro-Gutschein  
Scholz Raumgestaltung

Wir drücken die Daumen!

DES RÄTSELS LÖSUNG
Ordnen Sie diese Bildausschnitte 
den Seiten unseres Magazins zu! 
Die Summe der Seitenzahlen er-
gibt die Lösung unseres Rätsels.

So machen Sie mit: 
Senden Sie uns die Lösungszahl 
unter dem Stichwort „rundum 
bux-Quiz“ per E-Mail an  
gewinn@stadtwerke-buxtehude.de  
oder mit der anhängenden Post-
karte hinten im Heft. Damit wir 
die Gewinner benachrichtigen 
können, geben Sie bitte Ihren  
Namen und Ihre Anschrift mit an. 
Einsendeschluss ist der 
21. Mai 2023.
Viel Glück!

Herzlichen  
Glückwunsch! 

Beim Bilderrätsel der Herbst-
ausgabe 2022 hat Maren  

Vilehr den ersten Preis von 
Keimling Naturkost gewon-

nen: einen 100 Euro-Gut-
schein. Der zweite Preis, ein 
Gutschein über 75 Euro, ging 

an Fred Klinge. Wolfgang  
Peters freut sich als dritter 

Gewinner über einen 50 Euro-
Gutschein. Wir gratulieren und 

wünschen viel Freude beim 
Stöbern im Shop von  
Keimling Naturkost.Infos auf einen Blick

04161 72 72 72
ENTSTÖRDIENST – TAG UND NACHT
Diese Service-Nummer gilt nur im Notfall. Bei Störungen in  
der Strom-, Erdgas- oder Wasserversorgung wählen Sie bitte:

Seite Seite

WASSER
Wasserhärte: Das Stadtwerke-Wasser 
hat den Härtebereich mittel (8,4° deutscher 
Härte (dH)). Das entspricht 1,5 mmol Calciumcar-
bonat pro Liter. Diese Angabe hilft, Wasch- und 
Geschirrspülmittel richtig zu dosieren.  

STROM & ERDGAS 
Gern informieren wir Sie über alle Strom- und 
Erdgas-Angebote der Stadtwerke Buxtehude.
Tel.: 04161 727-555
kundencenter@stadtwerke-buxtehude.de

ENERGIEBERATUNG 
Bauen Sie oder denken Sie ans Renovieren? 
Soll die Heizung modernisiert werden? Wir 
empfehlen Ihnen die optimale Technik für Ihre 
Bedürfnisse – selbstverständlich her- 
stellerunabhängig. Tel.: 04161 727-233

TELEKOMMUNIKATION
Gern informieren wir Sie über die Telekommunika-
tionsangebote von Breitband Buxtehude.
Tel.: 04161 727-111
info@breitband-buxtehude.de



Sorgenfrei
heizen?

SWB-Öko-Wärme erspart den Heizungskauf
Um von den Vorteilen einer modernen Wärme-
pumpe profitieren zu können, müssen Sie nicht 
selbst investieren: 
Wir übernehmen die Kosten für die Installation 
der neuen Anlage und übernehmen danach 
auch alle regelmäßig anfallenden Arbeiten. 
Alles zusammen mit dem örtlichen 
Handwerksbetrieb.

Mit unserem SWB-Wärme-Check beraten 
wir Sie unabhängig zum Umstieg auf eine
moderne Wärmepumpenanlage.  
→  Informationen: Telefon 04161 727-557   

www.stadtwerke-buxtehude.de

Wir nehmen Ihnen alles ab:
→ Demontage und Entsorgung der Altheizung 
 sowie Erdgas-Hausanschluss oder Öltank
→ wenn erforderlich, hydraulischer Abgleich
→ Einbau und Finanzierung einer Wärmepumpe
 ggf. in Kombination mit Solarthermie oder 
 Photovoltaik
→ Kostenübernahme für Energieberatung 
 und Förderantragsstellung
→ optimale Anlageneinstellung
→ Wartung und Reparaturen
→ 24h-Notdienst

SWB_AZ_Öko-Wärme_Mag_205x260_print.pdf   1   16.01.23   11:59



Breitband-
fest?

www.breitband-buxtehude.de

Save
the date! BREIT-

BAND-
FEST 
 am 24.06.23
von 11 – 17 Uhr

Poka_Breitbandfest_148x80mm_Magazin_print.pdf   1   09.02.23   10:31

Gut
informiert?

Ich bitte um Infomaterial über die SWB-Angebote: SWB-Solardach

Wärme plus

Hausnotruf

E-Bike-Sponsoring

E-Mobilitäts-Check

Umstellung von Öl auf Gas

SWB-WLAN #hansebux

Breitband / Glasfaser

SWB_Poka_148x90_Info_2022_print.pdf   1   17.02.22   10:59

GEWINNSPIEL Die Lösung des Rätsels 
in Ausgabe 1/2023 lautet:

Preis 1
75,00 Euro-Gutschein 

Preis 2 
50,00 Euro-Gutschein

Preis 3 
25,00 Euro-Gutschein 

Poka_Scholz_148x90_print.pdf   1   13.02.23   13:18



Vorname:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail

Bitte mit
0,70 €

frankieren

Stadtwerke Buxtehude GmbH
Stichwort: Gewinnspiel 
Ziegelkamp 8
21614 Buxtehude

Ich bin mit der Speicherung meiner Daten sowie der telefonischen 
Kontaktaufnahme zum Zweck der Vertragserstellung und Tarif-
beratung einverstanden:

Poka_Scholz_148x90_print.pdf   2   13.02.23   13:18

Bitte mit
0,70 €

frankieren

Stadtwerke Buxtehude GmbH
Stichwort: Infos zusenden
Ziegelkamp 8
21614 Buxtehude

Infos zu SWB-Angeboten

Vorname:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail:

Ich bin mit der Speicherung meiner Daten sowie der telefonischen 
Kontaktaufnahme zum Zweck der Vertragserstellung und Tarif-
beratung einverstanden:

SWB_Poka_148x90_Info_2022_print.pdf   2   17.02.22   10:59

Wo? SWB-Gelände, Ziegelkamp 8 in Buxtehude

→ DLRG mit Tauchstation vor Ort
→ Hüpfburg
→ Familien-Entertainment
→ alles rund ums Thema Glasfaser
→ Gewinnspiel
→ und vieles mehr

Kommen Sie vorbei!
FREIER 
EINTRITT!
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